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Umwickelt! 
 

Im Christentum steht das Lamm, zusammen mit der Siegesfahne, 
stellvertretend für Jesus Christus. An Ostern, dem höchsten Fest 
der Christen, wird an den Tod und die Auferstehung von Jesus 

gedacht. Nachdem er an einem Freitag (Karfreitag) den Tod fand war am 
Sonntag (Ostersonntag) sein Grab leer. Er war auferstanden.  
                              ©pixabay, Andrea Don 

 
Auch ohne die christliche Bedeutung gilt das Schaf seit sehr langer Zeit als Symbol des 
Lebens. Es liefert Essen, Trinken und mit seiner Wolle auch Kleidung. Seine Kinder, die 
Lämmer, werden ab März geboren. Also kurz vor Ostern. Zwischen April und Mitte Juni 
werden erwachsene Schafe geschoren. Die Wolle, die bei der Schur gewonnen wird, kann 
nach einigen Zwischenschritten zum Spinnen verwendet werden. Das Spinnen ist eine der 
ältesten Techniken der Menschheit. Man kann mit einer Handspindel oder einem Spinnrad 
Wollfäden herstellen.  
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Das Spinnrad war auch in Sachsen weit verbreitet und lässt sich daher im Museum 
finden. Hier könnt ihr einige entdecken: https://skd-online-
collection.skd.museum/Home/Index?page=1&sId=9&titel=spinnrad 

 

Mit den Woll-Fäden, kann gestrickt, gehäkelt, gewebt und noch vieles mehr gemacht 
werden. Probiere es aus! 

 

 

https://skd-online-collection.skd.museum/Home/Index?page=1&sId=9&titel=spinnrad
https://skd-online-collection.skd.museum/Home/Index?page=1&sId=9&titel=spinnrad
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Warum nicht mal für Ostern 
eine Girlande mit Wickelschafen, 
Wickelküken und Wickelmöhren 
herstellen?  

 

Hier eine kurze Anleitung: 

Du benötigst: 

- Pappe (am besten die Rückseite eines Schreibblocks) 
- farbige Wolle 
- farbigen Karton/Tonkarton 
- Schere 
- Stift 
- Leim 
- dicke Nadel 

 
1. Übertrage die Schablonen auf die Pappe und schneide die Umrisse aus. 
2. Nimm die Wolle und klebe mit Klebeband das Ende des Fadens an die Pappe. Umwickle 

die Pappe nun mit der Wolle. Du kannst natürlich auch Wolle in verschiedenen Farben 
benutzen. 

 
3. Wenn du die gewünschte Dicke erreicht hast, schneide die Wolle ab. Verknote das Ende 

mit den anderen Fäden. 
4. Wenn du das Küken gewickelt hast, schneide den Schnabel, 2 Flügel und 2 Füße aus 

farbigen Tonkarton aus. Aus weißem Papier oder Karton schneidest du die Augen. Klebe 
alle Teile an das Küken an. 

 

 

 

 

5. Wenn du eine Girlande herstellen möchtest, fädle zum Schluss alle Tiere und Möhren 
auf einen Faden auf.  
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